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Der Überblick

• Trotz des turbulenten Marktumfelds und der anhaltenden 
Covid-19-Pandemie ist es gelungen, LEONI im Jahr 2021 
weiter zu stabilisieren
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Der Überblick
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Covid-19-Pandemie ist es gelungen, LEONI im Jahr 2021 
weiter zu stabilisieren

• Erfolgreich abgeschlossenes Performance- und 
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• Wichtige Fortschritte bei strategischer Fokussierung auf 
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Automotive-Bereichen vorangetrieben; Eigenkapital 
gestärkt, Verschuldung reduziert, Liquidität erhöht

• Wir sind uns sehr bewusst, dass wir bei allen erreichten 
Fortschritten noch nicht am Ziel sind 

• ValuePlus sichert Erfolge von VALUE 21 nicht nur ab, 
sondern setzt zugleich die richtigen strategischen und 
technologischen Akzente für die Zukunft



8

AGENDA

Überblick

LEONI steht zur Ukraine2

Das war 2021

So wird 2022

Stabilere Basis, 
stabilere Perspektive

Fazit



• LEONI beschäftigt im Westen der Ukraine 
rund 7.000 Menschen an zwei Standorten

• Task Force kümmert sich unter enger 
Einbindung des Vorstands nahezu rund 
um die Uhr um beide Standorte

Stryi
• Nächste größere Stadt: 

Lwiw
• Entfernung zur 

polnischen Grenze: 
ca. 80 Kilometer Kolomyia

• Nächste größere Stadt: 
Iwano-Frankiwsk

• Entfernung zur 
rumänischen Grenze: 
ca. 100 Kilometer

LEONI steht zur Ukraine
Rund 7.000 Mitarbeiter:innen an zwei 
Standorten nahe der EU-Grenze



LEONI steht zur Ukraine

• Die LEONI-Familie rückt im Angesicht dieser 
Ausnahmesituation noch einmal enger 
zusammen

• Engagement und Motivation der Beschäftigten in 
der Ukraine ist herausragend und 
bewundernswert

• Sicherheit unserer Beschäftigten hat für uns 
höchste Priorität

• Produktion in beiden Werken nur wenige Tage 
nach Ausbruch des Krieges wieder 
aufgenommen – im Einklang mit dem erklärten 
Willen der ukrainischen Regierung, dem 
Bekenntnis der Kunden und nicht zuletzt den 
Wünschen der Belegschaft

• Trotz regelmäßiger Unterbrechungen durch 
Fliegeralarm produzieren beide Werke aktuell 
beinahe wieder auf Vorkriegsniveau

• Duplizierung von Produktionskapazitäten im 
weltweiten LEONI-Netzwerk zur Unterstützung 
der ukrainischen Werke
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Finanzielle Ziele GJ 2020 Prognose GJ 2021* GJ 2021 Vergleich zu 
Prognose

Umsatz 4,1 Mrd. Euro deutliches Wachstum, 
mindestens 5 Mrd. Euro 5,1 Mrd. Euro

EBIT vor Sonder-
effekten sowie vor 
VALUE 21-Kosten

-59 Mio. Euro
deutlicher Anstieg gegenüber 
GJ 2020, mindestens 
100 Mio. Euro

172 Mio. Euro

Free Cashflow (FCF) -74 Mio. Euro** deutliche Verschlechterung 
gegenüber GJ 2020 -12 Mio. Euro

Im Kontext des fordernden Marktumfelds ein zufriedenstellendes Jahr
Bereinigtes EBIT und Free Cashflow übertreffen Prognose deutlich

12

* Letzte Prognoserevision im Juli 2021

** Vorjahreswert sachgerecht angepasst aufgrund Reklassifizierung von an Factoring-Partner verpfändeten Bankkonten in Höhe von 5 Mio. €



Starkes organisches Wachstum treibt den Umsatz
Störungen der globalen Lieferketten bremsten Wachstumsdynamik im 2. Halbjahr

• Halbleiterkrise führte zu Produktionsunterbrechungen auf der 
Kundenseite, organisches Wachstum im zweiten Halbjahr 2021 
dadurch beeinträchtigt

• Umsatz der Bordnetzsparte WSD auf 3,2 Mrd. Euro (+25 % gegenüber 
Vorjahr) gestiegen, Umsatz der Kabelsparte WCS auf 1,9 Mrd. Euro 
(+21 % gegenüber Vorjahr) gestiegen

Aus arithmetischen Gründen können sich Rundungsdifferenzen gegenüber den mathematisch exakten Zahlen ergeben. 
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Umsatz im Jahresvergleich
Mio. Euro

• Konzernumsatz mit 24 % deutlich gestiegen, organisches Wachstum 20 % 
höher (im Jahresvergleich) 

• Nachfrageerholung und Kupferpreis als Ursachen; Veräußerung von WCS-
Einheiten führte zu negativem Konsolidierungseffekt 

4.134

5.119

Q1 2021 Q2 2021 Q3 2021 Q4 2021

Entwicklung des organischen Umsatzwachstums
in % im Jahresvergleich

3,4 %

-5,1 %

18,4 %

94,4 %



©  MANMAN TG3
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© Aston MartinAston Martin DBX © VWVW ID.3

2021 mit erfolgreichen Produktionsstarts
Beispiele für neue Projekte

DAF XF, XG and XG+ Mercedes-Benz C-Klasse Renault Express



EBIT und Free Cashflow profitieren von Volumina und Nettogewinn
Beide Divisionen steigern das EBIT vor Sondereffekten und VALUE 21-Kosten

• Free Cashflow aufgrund Nettoergebnisses in Folge einer verbesserten 
operativen Performance deutlich verbessert

• Verschuldungsgrad (Nettoverschuldung/EBITDA in den letzten zwölf 
Monaten) auf 4,1 verbessert

• Eigenkapitalquote ging auf 6,7 Prozent zurück
* Wert sachgerecht angepasst aufgrund Reklassifizierung von an Factoring-Partner verpfändeten Bankkonten

Aus arithmetischen Gründen können sich Rundungsdifferenzen gegenüber den mathematisch exakten Zahlen ergeben. 
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EBIT vor Sondereffekten sowie vor VALUE 21-Kosten
Mio. Euro

• Starke Erholung des EBIT vor Sondereffekten sowie vor VALUE 21-Kosten 
hauptsächlich aufgrund der soliden Umsatzerholung

• Division WSD: +25 Mio. Euro (Vorjahr: -92 Mio. Euro)

• Division WCS: +146 Mio. Euro (Vorjahr: -69 Mio. Euro)

-59

172

Free Cashflow im Jahresvergleich
Mio. Euro

-74* -12

EBIT 
2020

Volumen/
Mix

Kupfer/
FX

Gehalts-
inflation

Operative 
Performance

EBIT 
2021

-45

22
265

-12



Neue Stabilität und Struktur für eine gute Basis
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Performance- und Strategieprogramm VALUE 21 stärkt Wettbewerbsfähigkeit nachhaltig

PERFORMANCE
Steigerung von

Rentabilität und Cashflow

STRATEGIE
Entwicklung und Identifizierung 

rentabler Wachstumsfelder

Performance Organisation

Portfolio Cash vor 
Wachstum

VALUE 21



Auftrag erfüllt: VALUE 21 erfolgreich abgeschlossen

Leistung Portfolio-Rentabilität Organisation Cash vor Wachstum

Heran-
gehensweise

Umsetzung von 
Programmen zur 
strukturellen Steigerung der 
Leistungen bei Brutto-
einsparungen von 
500 Mio. Euro jährlich bis 
2022 

Abwicklung nicht-
strategischer Kunden
Fokus auf Geschäftsbereiche 
mit Differenzierung und 
Systemorientierung

Schlanke Finanz- und 
Governance-Holding 
anstelle einer großen 
strategischen Holding 

Fokus auf Barmittel und 
Rentabilität, nicht auf 
Wachstum

Ergebnisse Übererfüllt mit Bruttoein-
sparungen von mehr als 
800 Mio. Euro 

Veräußerung bedeutender 
Bereiche von WCS 
durchgeführt, Abwicklung und 
Veräußerung verbleibender 
Teile noch im Gang
Bestimmte WSD-Programme 
mit niedrigen Margen 
eingestellt

Service-Funktionen in 
Sparten überführt
Einführung einer schlanken, 
funktionellen Organisation 
verhindert Redundanzen 
und ermöglicht 
kostenoptimierte Strukturen

Schwerpunktverschiebung 
umgesetzt
Selektiver Auftragseingang 
mit richtigem Tempo 
realisiert

Wettbewerbsfähigkeit trotz eines turbulenten Marktumfelds gestärkt

Stand 

Performance- und strategische Ziele übertroffen
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Strategische Fokussierung
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Erfolgreiche Trennung von Geschäftseinheiten

• Strategische Fokussierung auf das Geschäft mit der 
Automobilindustrie unter VALUE 21 bereits weit fortgeschritten

• 2021 unter anderem Business Group Industrial Solutions 
(siehe Foto der Pressemitteilung rechts) und Business Unit 
Fiber Optics an strategische Investoren verkauft

• Gleichzeitig durch Verkäufe wichtige Beiträge zur nachhaltigen 
finanziellen Stabilisierung erzielt

• Dieser Weg soll unter ValuePlus vollendet werden 

• Verkaufsvereinbarung für Business Group Automotive Cable 
Solutions sichert diesen Weg nicht zuletzt auch finanziell ab

• Wir wissen um unsere Verantwortung für die Beschäftigten bei den 
zum Verkauf stehenden Einheiten. Ziel ist daher stets, Investoren zu 
finden, die die jeweilige Einheit strategisch weiterentwickeln wollen 
und können



Bordnetz-Auftragseingang gegenüber Vorjahr verdoppelt
Auftragsbestand zum Jahresende bei rund 21 Milliarden Euro

• Auftragsbestand zum Dezember 2021 mit einem voraussichtlichen 
Gesamtprojektvolumen von 21,0 Mrd. Euro (2020: 21,2 Mrd. Euro)

• Anteil der E-Mobilität am Auftragsbestand auf 33 % gestiegen (2020: 
28 %)

2022 2023 2024 20282026 203020292025 2027

Nominiertes Geschäft

Nominiertes Geschäft WSD
Voraussichtliches Projektvolumen pro Jahr 
(vorläufig, Mrd. Euro)

0,4
0,6

0,1
0,30,2

0,7
0,9

1,5

Q1 Q2 Q3 Q4

Auftragseingang WSD
Mrd. Euro
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• Gesamtauftragseingang im Bordnetzgeschäft mit einem 
erwarteten Projektvolumen von 3,3 Mrd. € gegenüber 
Vorjahr mehr als verdoppelt (2020: 1,4 Mrd. €)

• 43 Prozent der neu gewonnenen Aufträge entfielen auf 
Projekte im Bereich der Elektromobilität (2020: 14 %)

2020          2021

Aus arithmetischen Gründen können sich Rundungsdifferenzen gegenüber den mathematisch 
exakten Zahlen ergeben.
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Das 1. Quartal 2022: Gegenwind zum Jahresauftakt
LEONI spürt steigende Preise für Rohmaterialien und Ukraine-Folgen

Umsatz ggü. Vorjahr
in Mio. Euro

EBIT vor Sondereffekten ggü. Vorjahr
in Mio. Euro

Free Cashflow ggü. Vorjahr
in Mio. Euro

1.353
1.262

29

-17

-100

105



Abstimmung Kapitalermächtigungen
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LEONI bittet um Ihre Zustimmung

• Das bisher genehmigte Kapital ist am 10. Mai 2022 
ausgelaufen. 

• Ihre Zustimmung zu Tagesordnungspunkt 7 sichert 
Handlungsspielraum auch für die Zukunft: Damit erhält 
LEONI erneut genehmigtes Kapital in Höhe von 50 % des 
Grundkapitals und für fünf Jahre Laufzeit

• Ihre Zustimmung zu Tagesordnungspunkt 8 erweitert die 
Möglichkeiten im Hinblick auf das bedingte Kapital, das 
etwa die Ausgabe von Wandel- oder 
Optionsschuldverschreibungen ermöglicht

• Insgesamt können keine Kapitalmaßnahmen im Umfang 
von mehr als 50 % des Grundkapitals aufgrund der 
Vorratsbeschlüsse durchgeführt werden
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Die nächste Phase:
Aus VALUE 21 wird ValuePlus
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Nachfolgeprogramm wird Performance 
von LEONI kontinuierlich und nachhaltig 
verbessern

• ValuePlus ist ein kontinuierliches Programm zur 
Perfomance-Steigerung auf Jahresbasis

• ValuePlus sichert die Erfolge von VALUE 21 und führt 
weitere strategische Hebel für mehr Rentabilität, 
nachhaltiges Wachstum und langfristige 
Wettbewerbsfähigkeit ein

• Im Fokus allen Tuns: Wertsteigerungen für LEONI, für 
unsere Kunden und für unsere Aktionärinnen und 
Aktionäre

• Im vergangenen Jahr haben wir das Fundament 
verstärkt. Jetzt gilt es, von diesem Fundament aus die 
Zukunft zu gestalten



ValuePlus baut nahtlos auf VALUE 21 auf
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Das neue Performance- und Strategie-Programm

Phase

DIE LETZTEN DREI JAHRE… DIE NÄCHSTEN FÜNF JAHRE…DIE NÄCHSTEN ZWEI JAHRE…

1 STABILISIERUNG 2 DAS FUNDAMENT 
ERRICHTEN 3 ERFOLGREICH IN DER 

NEUEN WELT

Fokus-
Themen Performance

Organisation

Portfolio

Cashflow vor Wachstum

Kompensation für
Materialkostensteigerungen

Optimiertes Materialkostenniveau

Standardisierte und schlanke Prozesse

Konsequentes Portfoliomanagement für 
Projekte und Produkte

Potenziale der Automatisierung 
konsequent identifizieren und heben 

Bevorzugter Partner für zonale 
Architekturen von Bordnetzen

Nachhaltigkeit als Unterscheidungsfaktor

Belastbare und attraktive Organisation

Kontinuierliches Programm zur Performance-Steigerung auf Jahresbasis

VALUE 21 ValuePlus



Wichtige Weichenstellung: LEONI verstärkt den Vorstand
Aufsichtsrat beruft neue Vorstände für Finanzen, Operations und Personal
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Der verstärkte Vorstand der Leoni AG im Bild 
(von links nach rechts): 

• Dr. Harald Nippel (CFO)

• Aldo Kamper (CEO)

• Dr. Ursula Biernert (CHRO) 

• Ingo Spengler (COO)



Projekt ATLAS-L4
Driving the Automation of Transport

• Megatrends der Automobilindustrie –
Elektromobilität, Vernetzung und Autonomes 
Fahren – passen gut zur strategischen 
Ausrichtung von LEONI

• LEONI ist als innovativer Technologie- und 
Entwicklungspartner der Autoindustrie gut 
positioniert

• Im Projekt „ATLAS-L4“ entwickelt LEONI 
zusammen mit MAN Truck & Bus und weiteren 
Partnern aus Industrie, Softwareentwicklung und 
Wissenschaft autonom fahrende Lkws 

• Einsatz auf der Autobahn im Transport 
zwischen Logistik-Hubs

• Bis Mitte des Jahrzehnts

• Vermeidung von Staus und Unfällen, 
verbrauchseffizientere Einsatz von 
Ressourcen 



Das Bordnetz der Zukunft
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Neue Architektur eröffnet neue Möglichkeiten

• Zonale Architektur: Neuer Ansatz zur sicheren 
Beherrschung der wachsenden Zahl an Sensoren, Chips 
und sonstigen Anwendungen in modernen Fahrzeugen

• Statt eines hochkomplexen Kabelbaums forschen 
Entwickler an einem Netzwerk aus mehreren, für sich 
genommen kleineren Bordnetzeinheiten

• Verringerung der Komplexität in der Produktion bietet nicht 
zuletzt auch neue Chancen zur Automatisierung
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Fazit
Gute Perspektiven

• Die Perspektiven für LEONI sind vielversprechend

• Aber wir wissen: In den kommenden Monaten erwartet LEONI ein Marktumfeld 
mit vielen Unwägbarkeiten

• Direkte und indirekte Folgen des Krieges in der Ukraine für die 
Weltwirtschaft

• Folgen der harten, coronabedingten Lockdowns in China für die 
gestressten Lieferketten

• Dramatisch steigende Kosten für Rohmaterialien und Energie

• Kosten und Risiken der Herausforderungen müssen über die gesamte 
Wertschöpfungskette hinweg fair verteilt werden

• Wir bleiben konzentriert und fokussiert, unser Kerngeschäft mit den großen 
Autobauern zu beherrschen und weiterzuentwickeln

• Das ist der Weg, damit die vielversprechenden Perspektiven für dieses 
Unternehmen keine Versprechen bleiben
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